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Afghanistan sperrt Chatdienste
Kabul. Die afghanische Regierung hat die Messengerdienste Whatsapp und
Telegram für 20 Tage gesperrt. Das bestätigte am Freitag der Sprecher des
Ministeriums für Kommunikationstechnologie, Nadschib Nangial. Afghanistan
könnte ein Interesse daran haben, die beiden Dienste zu sperren, weil die
aufständischen Taliban sie sehr aktiv für ihre Kommunikation nutzen. Ein
Reporter der Tageszeitung New York Times twitterte, eine Quelle aus dem
Ministerium habe bestätigt, dass die Weisung vom Geheimdienst NDS
gekommen sei. Sowohl der Ministeriumssprecher als auch ein Sprecher des
NDS wiesen das zurück. (dpa/jW)
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